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Interfraktioneller Antrag des Bezirksausschusses 22 

für den Stadtbezirk Aubing-Lochhausen-Langwied 

 

An den Bezirksausschuss 22 

der Landeshauptstadt München 

z.Hd. des Vorsitzenden Herr Kriesel 

München, 07.08.2024 

Antrag zur Sitzung des BA 22 am 07.08.2024   

Aufwertung des Aufseßer Platz und Gößweinsteinplatz  

Prüfung „Münchner Nachbarschaftsviertel“ 

Die Landeshauptstadt München wird gebeten, dem in der vergangenen und der laufenden Amtsperiode 

bereits adressierten Petitum nachzukommen, eine Aufwertung der zum Ensemblebereich 

Dorniersiedlung gehörenden öffentlichen Bereiche Aufseßer Platz und Gößweinsteinplatz zügig 

vorzunehmen.  

 

Des Weiteren wird die LH München gebeten, zu prüfen, ob entsprechend der Mobilitätsstrategie 2035 

in einem räumlich größer gefassten Bereich (begrenzt durch: nördlich Bodenseestr.; südlich und westlich 

Wiesentfelser Str.; östlich Limesstr.; vgl. Kartendarstellung) mit den Bereichen Aufseßer Platz und 

Gößweinsteinplatz als zentrale Bereiche „in der Mitte“ einzelne Aspekte des Projekts „Münchner 

Nachbarschaftsviertel“ ggf. umgesetzt werden könnten, um damit die „Wohn-, Lebens-, Gesundheits- 

und Umweltqualität“ zu sichern bzw. in diesem Bereich zu verbessern (vgl. Sitzungsvorlagen Nr. 20-26 / 

V 11252). Hierbei wird insbesondere um eine Bewertung zu einer möglichen Umsetzbarkeit der in den 

Punkten 5.3 „Ausweitung alternativer Mobilitätsangebote“ und 5.4 „Aufenthaltsqualität und 

Klimaanpassung“ genannten Zielsetzungen gebeten.  

Begründung 

Der Bezirksausschuss hat in seinem Antrag zur Sitzung am 21.03.2018 die Situation im o.a. Bereich 

dargestellt. Nahezu alle der genannten Kritikpunkte bzw. Fragestellungen bestehen auch sechs Jahre 

später noch, so dass diese Forderungen weiterhin berechtigt sind und Gültigkeit haben.  

Darüber hinaus hat der Bezirksausschuss in der laufenden Amtsperiode in einem interfraktionellen 

Antrag zur Sitzung am 16.03.2022 (BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 03750) eine Verbesserung der Verkehrs- 

und Parkplatzsituation in diesem Bereich gefordert, wobei sowohl bestimmte Punkte des Antrags vom 



21.03.20218 (insb. Standort Wertstoffcontainer) als auch der Aspekt „Neuordnung des 

Gößweinsteinplatzes und Schaffung einer einladenden Entreesituation am Aufseßer Platzes“ erneut 

aufgegriffen wurden.  

Die LH München wird gebeten, diese Forderungen aufzunehmen und die entsprechenden Maßnahmen 

zur Aufwertung des Areals zügig in die Wege zu leiten.  

 

nachrichtlich Begründung zum Antrag zur Sitzung am 21.03.2018: 

Beginnend ab der Bodenseestraße ist der Aufseßer Platz die Zufahrt zum Ensemblebereich 

Dorniersiedlung und mündet auf der Nordseite in den Gößweinsteinplatz. Der Aufseßer Platz ist durch die 

beidseitig großzügigen Grünanlagen mit den mächtigen Pappeln geprägt. Auf der Westseite befindet 

sich ein kleiner Kinderspielplatz sowie verteilt mehrere Sitzgelegenheiten. Der Kinderspielplatz ist leider 

durch das geringe Spielangebot wenig attraktiv. Die Grünpflanzungen auf beiden Seiten sind wenig 

ansprechend. Es sind im Zuge einer Aufwertung auch folgende Fragestellungen einzubeziehen:  

 Ist der Wertstoffcontainerplatz auf der Straße dort richtig situiert?  

 Kann der Zugang zum Biergarten der Aubinger Einkehr besser hervorgehoben und in die 

Platzsituation eingebunden werden?  

 Ist die Parkplatzsituation am Nordende besser zu gestalten?  

 Wie kann der Spielplatz attraktiver gestaltet werden?  

 Welche Spielangebote können nachgerüstet werden?  

 Wie kann die westlich und östlich der Straße angelegte Grünfläche attraktiver und ansprechender 

gestaltet werden?  

 Sind die Sitzgelegenheiten richtig situiert? Können weitere mögliche Standorte identifiziert werden?  

Am Gößweinsteinplatz befindet sich am Nordende des Aufseßer Platzes und bildet die Mitte des 

Ensembles. Dieser Platz ist durch seinen Architekturstil von Franz Ruf und die damaligen Vorstellungen 

einer Werksiedlung geprägt. Der Innenplatz ist gepflastert und durch Beete und Kübel dominiert. 

Es ist hier zu prüfen, wie der ungenützte Platz aufgewertet und zu mehr Nutzung attraktiver gestaltet 

werden kann. Möglich sind hier eine andere gärtnerische Nutzung sowie Konzepte zur Belebung der 

Fläche.  

Alle Maßnahmen müssen im Einklang mit dem Ensembleschutz der Siedlung geplant werden. 

Die LH München hat im Rahmen der Mobilitätsstrategie 2035 die Schaffung von Nachbarschaftsvierteln 

in München zum Ziel gesetzt. Der Bezirksausschuss bittet um Prüfung, ob der oben genannte 

Ensemblebereich als Kern eines Nachbarschaftsviertels in dem unten skizzierten Bereich fungieren und 

damit verbunden eine substanzielle Aufwertung des gesamten Bereichs, der mit dem in Kürze sanierten 

NS Zwangsarbeiterlager Neuaubing zwischen Ehrenbürgstraße und Wiesentfelser Str. die Außenstelle 

des NS Dokumentationszentrums umfasst, vorgenommen werden könnte. 
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